
Sigmund Freud:  

Religion als infantile Wunschvorstellung 
 

 

 

Sehnsucht des Kindes 

nach Geborgenheit 

Wunschvorstellungen des 

erwachsenen Menschen 

Menschliche Hilflosigkeit angesichts 

der Belastungen durch Natur, 

Schicksal und Kultur 

 

Vater-Gott 

Zuflucht zu einem zum Gott erhöhten Vater 

 

Funktionen: 

1. Beschützer (vor Naturmächten u. Tod) 

2. Urheber und Überwacher von 

Kulturvorschriften 

3. Antwortengeber 
 

Projektion infantilen Wunschdenkens 

Religion =  

 

Rückfall des Menschen 

in ein kindlich-urmenschliches Entwicklungsstadium 

Dieser Rückfall verzerrt die Wirklichkeitswahrnehmung. 

 

Religion ist somit eine   

I L L U S I O N   

im Sinne einer Wunschvorstellung –  

unabhängig davon, ob sie tatsächlich existiert oder nicht.  


